
Warum sollten Sie teilnehmen?
• Im Austausch mit Expert:innen werden Heraus-

forderungen und Perspektiven für die öffentliche
Mobilität insbesondere im ländlichen Raum
aufgezeigt.

• Ziel unserer Tagung ist der Austausch und die
Vernetzung von Aufgabenträgern, Verkehrsunter-
nehmen und Politik.

• Ihr Interesse und Ihre Anregungen sind gefragt,
um eine zukunftsweisende Mobilität im ländli-
chen Raum zu gestalten.

• Es erwarten Sie spannende Vorträge, tiefgreifen-
de Diskussionen und die Gelegenheit, ein breites
Spektrum aus Akteuren im Mobilitätssektor
kennen zulernen.

Stellen auch Sie die Weichen für Ihre 
Teilnahme an der ÖPNV-Fachtagung 2026 und 
sichern Sie sich Ihren Platz.

Anmeldung:
Über die Seite der Fachtagung
https://vcdbayern.de/index.php?id=154
erreichbar auch über den abgebildeten-Code.

ÖPNV-Fachtagung 2026
Herausforderungen und 
Perspektiven für den ÖPNV 
im ländlichen Raum

Donnerstag, 18. Juni 2026 
in Nürnberg

Eine gemeinsame Veranstaltung vonEine Veranstaltung in Kooperation mit

Tagungsort:
Kulturladen Villa Leon 
Philipp-Koerber-Weg 1
90439 Nürnberg
(2 Hotels: niu und B&B in unmittelbarer Nähe des Tagungsortes)

Teilnahmegebühr: 75 €
Bitte die Teilnahmegebühr nach der Anmeldung 
überweisen auf das Konto des 
Verkehrsclub Deutschland Landesverband Bayern e.V.
bei der GLS Bank
IBAN: DE85 4306 0967 8210 9519 00
BIC: GENODEM1GLS

Stand: 23. März 2026

Anreise:
Zum Veranstaltungsort, dem Kulturladen Villa Leon, 
gelangen Sie vom Hbf Nürnberg in wenigen Minuten
 mit der U-Bahn

• Linie 2 (Richtung Röthenbach)
• Linie 3 ( Richtung Großreuth bei Schweinau)

 mit der S-Bahn
• Linie 1 (Richtung Forchheim/Bamberg)

Haltestelle Rothenburger Straße (U-Bahn: Südausgang)
von dort sind es nur noch wenige Schritte ans Ziel.

Kontakt
VCD Bayern e. V.
Hessestraße 4, 90443 Nürnberg
Tel. 0911/47 17 43
landesbuero@vcd-bayern.de www.vcdbayern.de

Die reguläre Anmeldung ist inzwi-
schen abgeschlossen, die Veran-
staltung ist ausgebucht.
Meldungen für die Warteliste an: 
andreas.kagermeier@vcd-bayern.de



Perspektiven Vergabeverfahren
14.00 Uhr Funktionale Ausschreibungen aus 

vergaberechtlicher Sicht – Mög-
lichkeiten und Herausforderungen
RA Dr. Johannes Mosters (BBG und Partner)

14.30 Uhr Praxiserfahrungen mit Blick auf 
das Saubere-Fahrzeuge-Beschaf-
fungs-Gesetz und funktionale 
Ausschreibungelemente bei der 
Darmstadt-Dieburger Nahver-
kehrsorganisation (DADINA)
Gerd Weibelzahl (DADINA)

15.00 Uhr Vergabe von Busverkehrsleistun-
gen mit Konzepten: Erfahrungsbe-
richt aus dem Kreis Ravensburg
Tobias Koch (Landkreis Ravensburg)

15.30 Uhr Kaffeepause

Herausforderung Finanzierung
16.00 Uhr Das VDV-Leistungskostengutachten

und Aktuelles zur ÖPNV-Finanzierung
Burkhard Hüttl (VDV Bayern)

16.45 Uhr Vorstellung des Bayern-Index 
ÖPNV (Bus) – Hintergrund, Metho-
dik und Anwendungsfragen
Benjamin Feldmann (PKF IVT)

17.30 Uhr  Verabschiedung der Teilnehmenden 

anschließend Geselliger „Netzwerkausklang“ im 
Biergarten der Tagungsstätte 

Einladung zur ÖPNV-Fachtagung 2026
Herausforderungen und Perspektiven für 
den ÖPNV im ländlichen Raum
Die Entwicklung und Umsetzung von Mobilitätsangebo-
ten im ländlichen Raum stellt die ÖPNV-Aufgabenträger 
vor besondere Herausforderungen. Gleichzeitig eröff-
nen neue Konzepte und Rahmenbedingungen wichtige 
Perspektiven für eine zukunftsfähige Gestaltung des 
öffentlichen Verkehrs.
Mit der ÖPNV-Fachtagung 2026 werden drei Themen felder 
aufgegriffen, die aktuell von besonderer Relevanz sind:
• Landkreisübergreifende Expressbusverbindungen
• Gestaltung von Vergabeverfahren
• Perspektiven der Finanzierung.
Landkreisübergreifende Expressbusverbindungen 
sowie landesbedeutsame Buslinien abseits der 
SPNV-Achsen sollen bestehende Lücken im regionalen 
Schienennetz schließen und zuverlässige, hochwer-
tige Verbindungen schaffen. Ziel ist es, insbesondere 
ländliche Räume besser mit benachbarten Zentren und 
Bahnhalten zu verknüpfen. Dabei orientieren sich diese 
Angebote an SPNV-Standards, etwa durch feste Takte 
und verlässliche Bedienzeiten an allen Wochentagen.
Bei Vergabeverfahren rücken funktionale Ausschreibun-
gen mit ihren spezifi schen Besonderheiten in den Blick-
winkel. Auch Direktvergaben an kleine und mittelständi-
sche Verkehrsunternehmen werden wieder angedacht. 
Mit dem Leistungskostengutachten hat der Verband 
der deutschen Verkehrsunternehmen (VDV) einen Pfad 
für die Finanzierung eines attraktiven Nahverkehrsan-
gebotes mit dem Zeithorizont 2040 aufgezeigt. Damit 
wird eine wesentliche Grundlage für strategische Ent-
scheidungen der Aufgabenträger in Landkreisen und 
kreisfreien Städten geschaffen.
Im Rahmen der ÖPNV-Fachtagung 2026 möchten wir 
– auch mit Blick auf die Nachbarbundesländer – die 
spezifi schen Herausforderungen sowie die Perspekti-
ven für Bayern vorstellen und gemeinsam diskutieren.
Wir laden Sie herzlich zu einem vielfältigen Vortrags-
programm, anregenden Diskussionen und wertvollen 
Möglichkeiten zum fachlichen Austausch ein und freu-
en uns auf Ihre Teilnahme.

PROGRAMM
09.30 Uhr: Ankommen und Registrierung

10.00 Uhr Begrüßung
 Grußworte

Christian Bernreiter (per Video)
Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr
Torsten Heider
Geschäftsführer VGN
Dr. Christian Loos 
Vorsitzender VCD Bayern
Dr. Robert Frank
Vorsitzender VDV Bayern
Isabelle Brodschelm
Präsidentin LBO

Landkreisübergreifende Angebote
10.30 Uhr Landkreisübergreifende Expressbus-

verbindungen: Herausforderungen 
und Perspektiven für Bayern
Prof. Dr. Andreas Kagermeier (VCD Bayern)

11:00 Uhr Zielsetzung, Umsetzung und Er-
folgsfaktoren des Förderprogramms 
für Regiobusse im ländlichen Raum 
Baden-Württembergs
Michael Öhmann (Ministerium für Verkehr 
Baden-Württemberg)

11.30 Uhr Kaffeepause

12.00 Uhr Landesbedeutsame Buslinien im 
VGN-Gebiet: Umsetzungen, Planun-
gen und Erfahrungen
Jonas Hüsam & Patrick Preißer (VGN)

12.30 Uhr Workshop: Herausforderung land-
kreisübergreifende Angebote
Moderation: Gerd Weibelzahl (VCD Bayern)

13.00 Uhr Mittagspause


